
Der Antrag der SPD-Stadtratsfraktion V0252/21 und die Beschlussvorlage der Verwaltung 
V0378/21 werden gemeinsam diskutiert und behandelt. 
 
 
V0252/21 
Jobticket attraktiver machen 
-Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 18.03.2021- 
 
 
V0378/21 
Job-Ticket attraktiver machen 
-Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 18. März 2021- 
Stellungnahme der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Scharpf) 
 
Stellungnahmen der vorgehenden Ausschüsse 
 
 
 
Stadtrat vom  11.05.2021 
  
Nach den Worten von Stadtrat Witty ist die Attraktivität vom Angebot abhängig. Das gute 
Angebot der INVG solle weiter ausgebaut werden. Eine wichtige Maßnahme sei hier das 
Bewerben. Stadtrat Witty verweist auf aktuelle Untersuchungen, welche zeigen, dass die 
Infektionsgefahr im ÖPNV nicht höher als im Individualverkehr sei. Trotzdem seien die 
Fahrgastzahlen Corona-bedingt stark zurückgegangen. Insofern sei es wichtig, dass viele 
Kunden zurückgewonnen werden. Ein wesentlicher Bestandteil der INVG sei das Job-Ticket. 
Für die SPD-Stadtratsfraktion sei es wichtig, dass die INVG ein Maßnahmenpacket für die 
Bewerbung des Job-Tickets entwickelt. Hinsichtlich dessen unterstütze die SPD-
Stadtratsfraktion die Verwaltungsvorlage.  
 
Abstimmung über den Antrag der Verwaltung V0378/21 
 
Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt. 
 
 
Der Antrag der SPD-Stadtratsfraktion V0252/21 ist durch die Beschlussvorlage der 
Verwaltung V0378/21 erledigt.  
 
 
 
 


